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Symposium:  06.März 2020  09:00 - 18.00 Uhr   
Get-together:  05.März 2020  18.00 - 22.00 Uhr  

Mit freundlicher Unterstützung von: 

In Kooperation mit der Technischen Universität Berlin

In Kooperation mit der Technischen Universität Berlin

RETHINKING HOSPITALS

Die Digitalisierung revolutioniert Medizin und Bauwesen. Der Weg 
des Patienten durch die Gesundheitslandschaft wandelt sich von 
konsumierend zu interaktiv, von unstetig zu kontinuierlich. 
Ambulantisierung und Dezentralisierung von Versorgungseinrichtun-
gen werden die Folge sein. Gleichzeitig stehen uns enorme 
gesellschaftliche Herausforderungen wie demografischer Wandel, 
Personalknappheit und Klimawandel bevor. 

Das Gesundheitswesen und dessen Infrastruktur wird sich angesi-
chts dieser Herausforderungen grundlegend verändern müssen, um 
weiterhin nachhaltige und gerechte Versorgung zu gewährleisten. 
Welche Konsequenzen wird das für das Krankenhaus der Zukunft 
haben? Wird es das Allgemeinkrankenhaus, wie wir es kennen, 
weiterhin geben? Welche neuen Konzepte wären alternativ 
denkbar? Wie machen wir die Bestandsbauten zukunftsfit? Muss das 
Krankenhaus der Zukunft mobil, modular und flexibel sein? Und wie 
wird der Nutzer diese neuen effizienten Bauten erleben?

Das 8. Symposium Health Care der Zukunft stellt Konzepte und 
Hintergründe dar, wirft Fragen auf und diskutiert diese mit 
Architekten, Managern, Gesundheitsökonomen und Experten des 
Gesundheitswesens. Dabei blicken wir in unsere europäischen 
Nachbarländer, entdecken gemeinsame Herausforderungen, 
unterschiedliche Lösungsansätze und erfolgreiche Konzepte.
.
Alle Vorträge werden simultan deutsch-englisch übersetzt.
Die Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung wird bei den 
Architektenkammern beantragt. 

Ein Get-Together am Donnerstagabend den 5. März im 
Berliner Kunstraum Freiraum-in-der-Box bietet die Mögli-
chkeit sich kennen zu lernen und sich in kreativer Atmosphäre 
auf die Gespräche des Folgetages einzustimmen. 
Der Abend wird bereichert von einer Ausstellung des 
Architecture for Health Students‘ Award.
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PROGRAMM 6. MÄRZ

9:00 BEGRÜSSUNG

/ Christine Nickl-Weller – Nickl & Partner Architekten / European Network Architecture for Health 
/ NN - Technische Universität Berlin 

Änderungen vorbehalten

PAUSE

SESSION 4

16:00 – 17:30
SALUTOGENE UMWELTEN 
- Prävention, Umwelt und Gesundheitsbauten

/ Lars Steffensen – Architecture for Health, Technische 
Universität Berlin / Henning Larsen, DK
/ Günther Vogt 
– Stadt, Land, Gesundheit, VOGT Landschaftsarchitekten, CH
/ Jette Cathrin Hopp 
– Freiluftkrankenhaus, SNOHETTA, NO
/ Dominic Hook & Benedict Zucchi 
– Children hospitals Liverpool & Dublin, BDP architects, GB

SESSION 3  

14:00 – 15:30
MODULAR, FLEXIBEL & NUTZERORIENTIERT 
- Welchen Patienten- und Personalerwartungen muss das 
digitale Krankenhaus gerecht werden?

/ Magnus Nickl
– Modulare Bauten, Nickl & Partner Architekten
/ Nirit Pilosof – Evidence-based Design, Technion, Israel IoT
/ Mikael Pontoppidan & Jan Buthke 
– Healing Algorithms, LINK arkitektur, DK
/ Jochen A. Werner - Ärztlicher Direktor Universitätsklinikum 
Essen (angefragt)

PAUSE

SESSION 2

11:30 – 13:00
KRANKENHAUS UND STADT
 – Chancen der Revitalisierung und Erneuerung städti-
scher Kliniken

/ Cor Wagenaar – Expertise Center Architecture, Urbanism & 
Health, Groningen University, NL
/ Jan Hazelzet – Healthcare Quality & Outcome, Erasmus 
Medical Center Rotterdam, NL
/ Liesbeth van Hout - Strategic Development, Erasmus 
Medical Center Rotterdam, NL 
/ Linus Hofrichter 
– Unispital Zürich, sander.hofrichter architekten

MITTAGSPAUSE

SESSION 1

9:30-11:00
IST DAS ALLGEMEINKRANKENHAUS VOM AUSSTERBEN 
BEDROHT?
– Restrukturierung der Europäischen Gesundheitsland-
schaft 
/ Reinhard Busse 
– Zukünftige Bedarfe im Gesundheitswesen, TU Berlin 
/ Hans Nickl 
– KI im Krankenhausbau, Nickl & Partner Architekten
/ Frederik Wenz – Leitender Ärztlicher Direktor & Vorstands-
vorsitzender, Universitätsklinikum Freiburg


